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Codoc ist eine Fachstelle des Bundesamts 
für Umwelt (BAFU).

Ein neues Lehrmittel entsteht nicht über Nacht. Damit aus einer Fülle an Informationen ein verständ-
liches und praxisnahes Werk wird, braucht es viel Planung, Teamarbeit und Fachwissen.

Von der Idee zum neuen Lehrmittel ist es ein langer Weg

Zwischen der ersten Idee und dem fertigen 
Lehrmittel vergehen in der Regel mehrere 
Monate bis Jahre. Die Entwicklung eines 
Lehrmittels ist Teamarbeit. Fachpersonen 
aus Praxis und Bildung bringen ihr Wissen 
in die eigens dafür zusammengesetzte 
Arbeitsgruppe ein, diskutieren intensiv 
und erarbeiten gemeinsam ein qualitativ 
hochwertiges Lehrmittel.

Die Gründe, um ein neues Lehrmittel zu 
erarbeiten, sind vielfältig. In der beruflichen 
Grundbildung gibt die Bildungsverordnung 
respektive der Bildungsplan den inhaltli­
chen Rahmen vor – wie beim Lehrmittel 
Berufkenntnisse Forstwartin/Forstwart. 
Andere Werke entstehen auf Anregung der 
Praxis, wie etwa das Lehrmittel Forstliche 
Seilkrantechnik (siehe Kasten). In solchen 
Fällen wird die Idee in der Regel von Aus­
sen an die Fachstelle Codoc herangetragen, 
welche den Bedarf innerhalb der Branche 
prüft und eine mögliche Umsetzung mit dem 
Bundesamt für Umwelt (BAFU) diskutiert.

Ist der Nutzen aus Sicht der Branche 
gegeben und die Finanzierung gesichert, 
beginnt die Konzeptionsphase. Codoc über­
nimmt die Projektleitung und stellt gezielt 
eine Arbeitsgruppe zusammen. Zur Unter­
stützung werden ausserdem eine Redaktion 
und ein Grafikbüro hinzugezogen. Zunächst 

werden die Zielgruppe und die Art des Lehr­
mittels festgelegt, sowie der Inhalt und der 
Umfang bestimmt. Erst wenn ein konkreter 
Plan vorliegt, startet die inhaltliche Arbeit 
in der Arbeitsgruppe.

Formen, feilen, finalisieren
In mehreren Sitzungen werden die konkre­
ten Inhalte erarbeitet und Formulierungen 
verfeinert. Manchmal wird hitzig debattiert, 
doch dies geschieht stets respektvoll und 
mit dem gemeinsamen Ziel, ein gutes Pro­
dukt zu schaffen. Das gemeinsame Definie­
ren von Begriffen ist zentral, denn dadurch 
wird der Sprachgebrauch innerhalb der 
Branche vereinheitlicht. Im nächsten Schritt 
bringt die Redaktion Struktur in die Text­
bausteine, sorgt für eine klare Sprache und 
gute Verständlichkeit. Natürlich muss ein 
Lehrmittel fachlich korrekt und gleichzeitig 
verständlich sowie motivierend formuliert 
sein. Je nach Komplexität bearbeitet die 
Arbeitsgruppe einen Abschnitt mehrfach. 
Sobald ein stimmiger Textentwurf mit pas­
senden Bildern vorliegt, wird das Lehrmittel 
vom Grafikbüro in eine ansprechende Form 
gebracht. Ein einheitlicher Stil und eine 
übersichtliche Darstellung sorgen für eine 
gute Lesbarkeit. Auch hier gibt es in der Re­
gel mehrere Runden mit Verbesserungen bis 
ein passender Gestaltungsvorschlag vorliegt. 

Bis ein Lehrmittel publiziert wird, durchläuft es viele Review-Runden.� Bild: Codoc

Anschliessend erfolgt die Übersetzung, da 
Codoc alle Lehrmittel dreisprachig (deutsch, 
französisch, italienisch) produziert. 

Schliesslich wird das Lehrmittel inner­
halb der Branche geprüft. Je nach Lehrmittel 
werden dazu Vertreterinnen und Vertreter 
aus Verbänden und forstlichen Bildungs­
institutionen aller Sprachregionen einge­
laden, eine Rückmeldung zu machen. Nach 
den abschliessenden Korrekturen und der 
Schlussprüfung durch Codoc wird das Lehr­
mittel gedruckt und/oder digital verfügbar 
gemacht. Nach der Publikation übernimmt 
Codoc, hier als Verlag, die Kommunikation 
und den Verkauf. Doch damit endet die Reise 
noch nicht. Laufend werden Rückmeldungen 
gesammelt, welche später in eine allfällige 
Überarbeitung einfliessen. 

Ein Lehrmittel zu entwickeln ist komplex 
und benötigt ein hohes Mass an Teamarbeit. 
Codoc kann hierbei auf ein eingespieltes 
Team zurückgreifen und so Lehrmittel 
entwickeln, mit denen Lernen und Lehren 
Freude macht. (Julia Isler, Codoc)

Forstliche Seilkrantechnik (2024):
Das Werk bietet praxisnahe Lösungen 
für technische und organisatorische 
Herausforderungen beim Einsatz von 
Seilkrananlagen. Es behandelt techni­
sche Grundlagen, bewährte Verfahren, 
Normen und aktuelle Sicherheitsbe­
stimmungen. 

Handbuch Holzernteverfahren (Voran­
kündigung):
Die gängigen Holzernteverfahren in 
der Schweiz werden anhand einfacher 
Verfahrensschemata dargestellt, und 
effiziente Arbeitsabläufe in der Holz­
ernte werden beschrieben.
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